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Gliederung

À Einleitung

À Kooperationsmodell - Kooperationsplattform

À Dynamische Informationsverwaltung

À Informationsflußanalyse als Managementwerkzeug

À Ausblick
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Motivation

Kooperative, branchenübergreifende Produktentwicklung

À projektorientiert

À Fachleute aus unterschiedlichen Branchen und

Unternehmen

À verteiltes kooperatives Arbeiten

Aufbau einer geeigneten Projektorganisation
teamorientierte, verteilte Arbeitsumgebung
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Definition

À teamorientiert

À flexibel

À partizipative Organisationsgestaltung

À Grundlage der Kooperationsplattform

Kooperationsmodell

„Organisationbaukasten“ mit Elementen und Methoden
zum Aufbau einer Projektorganisation
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Definition

À enthält die für das kooperative verteilte Arbeiten
notwendigen Groupwarefunktionen,

À stellt Elemente des „Organisationsbaukasten“ zur
Verfügung,

À unterstützt Methoden zum Aufbau der Projektorganisation.

Kooperationsplattform

Groupware-Applikation, die Elemente und Methoden
des Kooperationsmodells umsetzt.

Organisationsstruktur = Struktur der
Arbeitsumgebung
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Elemente der Kooperationsplattform

Personen / Rollen

Werkzeuge

Ziele

AufgabenInformationspool

KB3

KB4 KB5

KB2

KB1

Wechselwirkungen

Kontextbereich

À grundlegendes Organisationelement der Plattform

À Ergebnis einer aspektorientierten Zerlegung der
Entwicklungsaufgabe

À aspektorientierte Arbeitsumgebung für ein Team
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Dokumentenbasierter Informationspool

Metainformationen

À Kernangaben

À containerelementtypische
Zusatzangaben

À Prozeßangaben in Form eines
Logbuchs

Meta-
information

Informationsobjekt
z.B. Dokument

Meta-
information

Meta-
informationMeta-

informationMeta-
informationMeta-

information

Informationspool
des Kontextbereichs yxz

Containerelementtypen

À Baubeschreibung

À Plan

À Präsentation
À Protokoll

...
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Informationsprofil

Definition

À Erweiterung des „Pull-Mechanismus“ des Informationspools

À Benachrichtigung des einzelnen bei bestimmten Ereignissen
im Informationspool (Push-Prinzip)

À Bei Änderung oder Erzeugung der „abbonnierten
Informationen werden E-Mails mit Verweisen auf die
jeweiligen Dokumente versandt.

Benutzerspezifischer Service zum Abbonnieren
ausgewählter Informationen



Inf   Log

Universität Karlsruhe (TH), Institut für Industrielle Bauproduktion

Konfiguration des Informationsprofils

• Klassifikation der
benötigten Information:
À Kontextbereich

À Dokumentart
À Autor/-in

À aufgabenbezogen

À Dokumentbezeichnung

• bestimmte
Dokumentereignisse

• benutzerangepaßter
Bezugsrhythmus
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Informationsprofil

Nutzen

À Verhindert Informationsüberflutung oder -defizit durch
Kombination von Pull- und Push-Mechanismen

À personenbezogene Informationsverteilung, angepaßt an die
jeweilige Arbeitssituation
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Informationsfluß

Definition

Person A Person B
Gespräch

Person A Person B
E-Mail / Workflow

synchroner, adressierter Austausch

asynchroner, adressierter Austausch

asynchroner, unadressierter Austausch

Austausch von Informationen zwischen Sender und
Empfänger

Person A Person B
DokumentDokument

Informationspool
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Informationsflußprotokollierung

Es können nur explizite Informationen protokolliert werden.

Informationspool

Umwandlung gemäß
Kooperationsregeln

impIizite
Informationen

explizite
Informationen

z.B. Gespräch

z.B. Gespräch
notiz

Ablage als
Containerelement
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Informationsflußprotokollierung

Ereignisse im Informationspool

Fachplaner

Architektin

Lesen des
Tragwerksplans

Informationspool

Erzeugen des
Tragwerksplans

Ereignisdatum 15.4.1999, 12:00
Ereignisart Dokumentenabruf
Dokumentart Plan_Tragwerk
Kontextbereich Fabrikgestaltung
Titel Tragwerksplan_Halle
Ersteller/-in Architektin
Erstellt 15.4.1999
Metadaten gelesen Fachplaner, 15.9.1999
Inhalt gelesen Fachplaner, 15.9.1999
KB von Leser/-in Energie
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Informationsflußanalyse
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Informationsflußanalyse

Nutzen

À Informationsfluß als Indikator für bestimmte
Projektsituationen

À Abgleich zwischen tatsächlichen Informationsfluß und der
durch die Wechselwirkungen vorgegebenen

À Validierung der Projektstruktur insbesondere der
Wechselwirkungen
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Ausblick

• Vervollständigung der Implementierung

• Validierung der Ergebnisse in Industrieprojekten

• Erweiterung der Kooperationsmodells durch Methoden zur
dynamischen Prozeßunterstützung


